
'BLAUBÄR' 
 
Eingangschor 
 
 
Fern, dort zwischen Land und Meer 
lebt ein alter Lügenbär. 
Hat ein Schiff mit krummen Planken, 
spinnt die Welt sich ohne Schranken, 
voller schiefer Harmonie, 
abgedrehter Phantasie..... 
 
Fern, dort zwischen Tag und Nacht 
hört man, wie der Blaubär lacht. 
Hört von seinen fremden Welten, 
wo als erstes Lügen gelten, 
abgespultes Seemannsgarn. 
Kommt, wir wollen mit ihm fahr'n..... 
 
Rot der Leuchtturm, rot Hein Blöd, 
gelb das gute Knäckbröd! 
Grün die Blättervom Spinat, 
der hier nichts verloren hat. 
 
Blau die Wellen, blau die Wale, 
blau der Himmel, blau der Bär... 
blau die Meise im Gehirn, 
blau der Wirre Seemanszwirn. 
 
Fern, dort zwischen Land und Meer 
lebt ein alter Lügenbär. 
Hat ein Schiff mit krummen Planken, 
spinnt die Welt sich ohne Schranken, 
voller schiefer Harmonie, 
abgedrehter Phantasie..... 
 
 
Seht und hört nun die Verarschung, 
schön und mies und auch vielleicht. 
Wehnachten wartet, bald ist es so weit: 
Seid für Blaubär und Elch bereit! 
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